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§ 1 Geltungsbereich 

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge, die Kingswood 
mit seinen Kunden über Angebote Lieferungen und Leistungen, insbesondere Herstellung, 
Lieferung, Montage und Reparatur, schließt. Sie gelten - soweit der Kunde Unternehmer im 
Sinne des Absatzes 3 Satz 2 ist - auch für alle zukünftigen Lieferungen, Leistungen oder 
Angebote an den Kunden, selbst wenn sie nicht nochmals gesondert vereinbart werden. 

(2) Geschäftsbedingungen des Kunden oder Dritter finden keine Anwendung, auch wenn 
Kingswood ihrer Geltung im Einzelfall nicht gesondert widerspricht. Selbst wenn Kingswood 
auf ein Schreiben Bezug nimmt, das Geschäftsbedingungen des Kunden oder eines Dritten 
enthält oder auf solche verweist, liegt darin kein Einverständnis mit der Geltung jener 
Geschäftsbedingungen. 

(3) Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu 
Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch selbstständigen 
Tätigkeit zugeordnet werden können. Unternehmer im Sinne dieser AGB ist eine natürliche 
oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss eines 
Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit 
handelt. 
 
§ 2 Angebote und Vertragsschluss  

(1) Angebote von Kingswood sind freibleibend und unverbindlich, sofern sie nicht 
ausdrücklich als verbindlich bezeichnet sind. Verträge kommen erst durch schriftliche 
Auftragsbestätigung oder Ausführung der Leistung durch Kingswood zustande.  

(2) Sofern ein Angebot ausdrücklich als verbindlich gekennzeichnet ist, kann es vom Kunden 
innerhalb von vier Wochen ab Angebotsdatum angenommen werden, sofern im Angebot 
keine abweichende Frist bestimmt ist. 

(3) An Zeichnungen, Entwürfen, Planungen, Kalkulationen und Mustern behält sich 
Kingswood Eigentums- und Urheberrechte vor. Diese dürfen ohne Einwilligung weder 
vervielfältigt noch Dritten zugänglich gemacht werden. 

§ 3 Aufmaß und Planungsleistungen 

(1) Stellt der Kunde Maße, Pläne, Zeichnungen oder sonstige technische Vorgaben selbst 
zur Verfügung, übernimmt Kingswood für deren Richtigkeit keine Haftung. Hieraus ggf. 
entstehende Mehrkosten, Verzögerungen oder erforderliche Anpassungen gehen zu Lasten 
des Kunden. 
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(2) Übernimmt Kingswood diese Leistungen, so stellt der Kunde sicher, dass die 
Räumlichkeiten zum vereinbarten Termin frei zugänglich sind und die erforderlichen 
Voraussetzungen für das Aufmaß vorliegen. 

(3) Planungs-, Entwurfs- und Beratungsleistungen können gesondert berechnet werden, 
sofern nichts anderes vereinbart ist. Eine Anrechnung auf die Auftragssumme erfolgt nur bei 
ausdrücklicher Vereinbarung. 

§ 4 Materialbeschaffenheit  

(1) Holz und Furniere sind Naturprodukte. Natürliche Farb-, Struktur- und 
Maserungsunterschiede, Äste, Verwachsungen, Spannungen, Poren, mineralische 
Einlagerungen sowie sonstige naturbedingte Merkmale stellen keinen Mangel dar, sofern sie 
im Rahmen der materialtypischen Eigenschaften liegen. 

(2) Massivholz unterliegt einem natürlichen Quell- und Schwindverhalten in Abhängigkeit von 
Raumklima, Luftfeuchtigkeit und Temperatur. Hieraus resultierende geringfügige 
Maßänderungen, Fugenbildungen oder Verwerfungen stellen keinen Mangel dar, sofern sie 
material- und klimabedingt üblich sind. 

(3) Farb- und Strukturabweichungen gegenüber Mustern, Prospekten, Ausstellungsstücken 
oder früheren Lieferungen sind möglich und stellen keinen Mangel dar, sofern sie nicht 
erheblich sind. 

(4) Bei Nachbestellungen sind Abweichungen in Farbe, Struktur oder Oberfläche aufgrund 
unterschiedlicher Materialchargen oder natürlicher Alterungsprozesse möglich und 
begründen keinen Mangel. 

(5) Oberflächen aus geöltem, gewachstem oder naturbelassenem Holz verändern sich durch 
Lichteinwirkung, Nutzung und Pflege. Diese Veränderungen sind materialtypisch und stellen 
keinen Sachmangel dar. 

§ 5 Mitwirkung des Kunden und bauliche Voraussetzungen 

(1) Der Kunde sorgt dafür, dass zum vereinbarten Termin eine geeignete Zufahrt sowie ein 
freier und sicherer Zugang zu den Räumlichkeiten möglich ist. 

(2) Für eine ordnungsgemäße Ausführung ist es erforderlich, dass die baulichen und 
technischen Voraussetzungen am Einbauort gegeben sind. Hierzu zählen insbesondere ein 
geeigneter und tragfähiger Untergrund, ausreichend vorbereitete Wand- und Bodenflächen, 
trockene Estriche sowie funktionsfähige Strom- und Wasseranschlüsse. Der Kunde 
informiert Kingswood zudem vor Beginn der Montage über verdeckt laufende Leitungen, 
Installationen oder sonstige bauliche Besonderheiten und legt Kingswood entsprechende 
Pläne und Unterlagen vor.  

(3) Sollten die tatsächlichen Gegebenheiten am Einbauort von den bei Vertragsschluss 
zugrunde gelegten Voraussetzungen abweichen und dadurch ein zusätzlicher Aufwand 
entstehen, wird Kingswood den Kunden hierüber informieren. Erforderliche Mehrleistungen 
werden gesondert vergütet. 

(4) Verzögert sich die Ausführung aus Gründen, die im Verantwortungsbereich des Kunden 
liegen, ist Kingswood berechtigt, eine angemessene Entschädigung nach den gesetzlichen 
Vorschriften (§ 642 BGB) zu verlangen. 



(5) Für Verzögerungen oder Mehraufwand, die auf unzutreffenden Angaben des Kunden 
oder auf bauseitigen Gegebenheiten beruhen, haftet Kingswood nur im Rahmen der 
gesetzlichen Vorschriften. 

§ 6 Leistungsänderungen und Sonderwünsche 

(1) Kingswood bemüht sich Änderungswünsche des Kunden zu berücksichtigen. Solche 
Wünsche bedürfen der Mitteilung in Textform (z. B. E-Mail). 

(2) Kingswood prüft Änderungswünsche im Hinblick auf technische Umsetzbarkeit und 
Auswirkungen auf Kosten und Ausführungszeit. Der Kunde wird über etwaige Mehr- oder 
Minderkosten sowie Terminverschiebungen informiert. 

(3) Soweit sich durch Änderungswünsche ein zusätzlicher Aufwand ergibt, ist Kingswood 
berechtigt, die Vergütung entsprechend anzupassen. 

(4) Änderungen sind nur bis zu dem Zeitpunkt möglich, an dem die betreffende Leistung 
technisch noch ohne unverhältnismäßigen Aufwand angepasst werden kann. Bei bereits 
begonnenen Fertigungs- oder Beschaffungsvorgängen können hierdurch entstehende 
Mehrkosten berechnet werden. 

(5) Führt ein Änderungswunsch zu einer Unterbrechung oder Verzögerung der 
Leistungsausführung, verlängern sich vereinbarte Ausführungsfristen angemessen. 

§ 7 Liefer- und Ausführungsfristen 

(1) Angaben zu Liefer- und Ausführungszeiten erfolgen nach bestem Wissen und sind 
grundsätzlich unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich als verbindlich vereinbart wurden. 

(2) Verbindliche Termine bedürfen der ausdrücklichen Bestätigung durch Kingswood. 

(3) Verzögerungen aufgrund höherer Gewalt oder sonstiger Ereignisse, die Kingswood nicht 
zu vertreten hat – insbesondere Materialengpässe, Lieferverzögerungen von Zulieferern, 
behördliche Maßnahmen oder unvorhersehbare betriebliche Störungen – verlängern 
vereinbarte Ausführungsfristen angemessen. 

(4) Kingswood informiert den Kunden über absehbare Verzögerungen, sobald diese 
erkennbar sind. 

(5) Teilleistungen sind zulässig, soweit sie dem Kunden zumutbar sind. 

§ 8 Abnahme 

(1) Werkleistungen von Kingswood sind nach Fertigstellung abzunehmen. 

(2) Kingswood zeigt dem Kunden die Fertigstellung der Leistung an und fordert zur Abnahme 
auf. 

(3) Erfolgt innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Fertigstellungsanzeige keine 
Abnahme und rügt der Kunde in dieser Zeit keinen wesentlichen Mangel, gilt die Leistung, 
sofern der Kunde kein Verbraucher ist, als abgenommen. Gegenüber Verbrauchern gilt dies 
nur, wenn Kingswood den Kunden zuvor in Textform auf die Rechtsfolgen der nicht erklärten 
oder ohne Mangelbezeichnung verweigerten Abnahme hingewiesen hat (§ 640 Abs. 2 BGB). 



(4) Unwesentliche Mängel berechtigen nicht zur Verweigerung der Abnahme. 

(5) Mit der Abnahme geht die Gefahr auf den Kunden über. Zugleich wird die Vergütung 
fällig, soweit nichts anderes vereinbart ist. 

§ 9 Kündigung des Werkvertrages 

(1) Der Kunde ist berechtigt, den Vertrag jederzeit gemäß § 648 BGB zu kündigen. 

(2) Kündigt der Kunde den Vertrag vor Beginn der Ausführung oder bevor mit der 
Materialbeschaffung oder Fertigung begonnen wurde, ist Kingswood berechtigt, 10 % der 
vereinbarten Gesamtvergütung als pauschalierten Ersatz für entgangenen Gewinn und 
entstandenen Aufwand zu verlangen. 

(3) Dem Kunden bleibt ausdrücklich der Nachweis vorbehalten, dass Kingswood kein oder 
ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist. 

(4) Hat Kingswood zum Zeitpunkt der Kündigung bereits mit der Ausführung, 
Materialbeschaffung oder Fertigung begonnen, richtet sich der Vergütungsanspruch nach § 
648 BGB. 

(5) Das Recht von Kingswood, einen höheren tatsächlich entstandenen Schaden 
nachzuweisen, bleibt unberührt. 

§ 10 Abschlagszahlungen, Fälligkeit und Verzug 

(1) Kingswood ist berechtigt, für bereits erbrachte, in sich abgeschlossene Teilleistungen 
sowie für die Materialbestellung Abschlagszahlungen gemäß § 632a BGB zu verlangen. Für 
Materialbestellungen darf Kingswood eine angemessene Abschlagszahlung in Höhe der 
Materialkosten verlangen. Die Bestellung des Materials erfolgt nach Eingang der 
Abschlagszahlung bei Kingswood. 

(2) Sofern nichts anderes vereinbart ist, wird die Vergütung nach Abnahme der Leistung und 
Zugang der Rechnung fällig. 

(3) Rechnungen sind innerhalb von 8 Tagen nach Zugang ohne Abzug zu zahlen. 

(4) Gerät der Kunde in Zahlungsverzug, gelten die gesetzlichen Verzugsregelungen. 
Insbesondere ist Kingswood berechtigt, Verzugszinsen gemäß § 288 BGB zu verlangen. 

(5) Gegen Forderungen von Kingswood kann der Kunde nur mit unbestrittenen oder 
rechtskräftig festgestellten Forderungen aufrechnen. 

§ 11 Eigentumsvorbehalt 

(1) Gelieferte Gegenstände bleiben bis zur vollständigen Zahlung sämtlicher Forderungen 
aus dem jeweiligen Vertrag Eigentum von Kingswood. 

(2) Werden Vorbehaltsgegenstände mit einem Grundstück oder Gebäude fest verbunden (§ 
946 BGB), tritt der Kunde bereits jetzt die ihm aus einer Weiterveräußerung des Grundstücks 
oder aus sonstigen Rechtsgeschäften entstehenden Forderungen in Höhe des 
Rechnungswertes an Kingswood ab. Kingswood nimmt diese Abtretung an. 



(3) Bei Verarbeitung, Verbindung oder Vermischung der Vorbehaltsgegenstände mit anderen 
Sachen erwirbt Kingswood Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des 
Rechnungswertes der Vorbehaltsgegenstände zum Wert der übrigen verarbeiteten 
Gegenstände zum Zeitpunkt der Verarbeitung. 

(4) Ist der Kunde Unternehmer, ist er berechtigt, die Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen 
Geschäftsverkehr weiterzuveräußern. Die hieraus entstehenden Forderungen tritt der Kunde 
bereits jetzt in Höhe des Rechnungswertes an Kingswood ab. Kingswood nimmt die 
Abtretung an. 

(5) Kingswood verpflichtet sich, die ihr zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Kunden 
insoweit freizugeben, als ihr realisierbarer Wert die zu sichernden Forderungen um mehr als 
20 % übersteigt. 

§ 12 Mängelrechte 

(1) Für Mängel der Werkleistung gelten die gesetzlichen Vorschriften, soweit nachfolgend 
nichts Abweichendes geregelt ist. 

(2) Kingswood ist im Falle eines Mangels zunächst zur Nacherfüllung berechtigt. Das Recht 
des Kunden, bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen zu mindern, vom Vertrag 
zurückzutreten oder Schadensersatz zu verlangen, bleibt unberührt. 

(3) Für Unternehmer beträgt die Verjährungsfrist für Mängelansprüche ein Jahr ab Abnahme 
der Leistung. 

Dies gilt nicht bei: 

• Bauwerken oder Leistungen, die entsprechend ihrer üblichen Verwendung für ein 
Bauwerk verwendet werden und dessen Mangelhaftigkeit verursachen (§ 634a Abs. 1 
Nr. 2 BGB), 

• Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit, 
• vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten, 
• arglistigem Verschweigen eines Mangels. 

(4) Unternehmer haben offensichtliche Mängel innerhalb von 14 Tagen nach Abnahme 
schriftlich anzuzeigen. § 377 HGB bleibt unberührt. 

(5) Pflege-, Wartungs- und Nutzungshinweise sind zu beachten. Schäden, die auf 
unsachgemäße Nutzung, unterlassene Wartung oder ungeeignete klimatische Bedingungen 
zurückzuführen sind, stellen keinen Mangel dar. 

§ 13 Haftung 

(1) Kingswood haftet unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie bei Schäden 
aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 

(2) Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung von 
Kingswood auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. Wesentliche 
Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 
des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig 
vertrauen darf. 



(3) Bei leicht fahrlässiger Verletzung nicht wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung 
ausgeschlossen. 

(4) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch zugunsten der gesetzlichen 
Vertreter und Erfüllungsgehilfen von Kingswood. 

(5) Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 

§ 14 Widerrufsrecht für Verbraucher 

(1) Verbrauchern steht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen oder 
bei Fernabsatzverträgen grundsätzlich ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. 

(2) Das Widerrufsrecht besteht jedoch nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, 
– die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder 
Bestimmung durch den Kunden maßgeblich ist oder 
– die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Kunden zugeschnitten sind (§ 312g 
Abs. 2 Nr. 1 BGB). 

(3) Das Widerrufsrecht erlischt bei vollständiger Erbringung der Dienstleistung, wenn der 
Kunde zuvor ausdrücklich zugestimmt hat, dass Kingswood mit der Ausführung vor Ablauf 
der Widerrufsfrist beginnt, und der Kunde seine Kenntnis vom Verlust des Widerrufsrechts 
bei vollständiger Vertragserfüllung bestätigt hat (§ 356 Abs. 4 BGB). Widerruft der Kunde 
den Vertrag, nachdem Kingswood mit der Leistung begonnen hat, schuldet der Kunde 
Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachten Leistungen (§ 357a BGB). 

(4) Die Einzelheiten zum Widerrufsrecht ergeben sich aus der gesonderten 
Widerrufsbelehrung. 

§ 15 Schlussbestimmungen 

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts 
(CISG). 

Ist der Kunde Verbraucher, gilt diese Rechtswahl nur, soweit hierdurch nicht der Schutz 
zwingender Bestimmungen des Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 

(2) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus 
dem Vertragsverhältnis der Sitz von Kingswood. Gesetzliche Gerichtsstände bleiben im 
Übrigen unberührt. 

(3) Vertragssprache ist deutsch.  

(4) Soweit in diesen AGB oder im Vertrag die Schriftform vorgesehen ist, wird diese auch 
durch Textform im Sinne des § 126b BGB (z. B. E-Mail) gewahrt. Gesetzliche 
Formvorschriften bleiben unberührt. 

 

  



Erklärung des Kunden bei Dienstleistungen 

□ Ich bin einverstanden und verlange ausdrücklich, dass Kingswood vor Ablauf der 
Widerrufsfrist mit der Ausführung der beauftragten Dienstleistung beginnt. 

□ Mir ist bekannt, dass ich bei vollständiger Vertragserfüllung durch Kingswood mein 
Widerrufsrecht verliere. 

Unterschrift Kunde: _________________________ 
Datum: _________________________ 

Widerrufsbelehrung 
 
Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen 
Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des 
Vertragsschlusses. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns: 
 
KINGSWOOD GmbH  
Burfelsweg 12  
66693 Mettlach 
Telefon: +49 160 9595 1211 
E-Mail: info@kings-wood.de) 
 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) 
über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 
beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die 
Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen 
Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von 
uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und 
spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung 
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion 
eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; 
in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen 
soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis 
zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich 
dieses Vertragsunterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum 
Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.“ 
 
Hinweis 
Das Widerrufsrecht erlischt, wenn der wir die Dienstleistung vollständig erbracht haben 
und mit der Ausführung der Dienstleistung erst begonnen haben, nachdem Sie dazu 
Ihre ausdrückliche Zustimmung gegeben haben und gleichzeitig Ihre Kenntnis davon 
bestätigt heben, dass Sie Ihr Widerrufsrecht bei vollständiger Vertragserfüllung durch 
uns verlieren (§ 356 Abs. 4 S. 1 BGB). 
 
Muster-Widerrufsformular 
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Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und 
senden Sie es zurück. 
 
– An 
KINGSWOOD GmbH  
Burfelsweg 12  
66693 Mettlach 
E-Mail: info@kings-wood.de) 
 
- Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den 
Kauf der folgenden Waren (*) / die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 
 
- Bestellt am (*): /erhalten am (*) 
- Name des/der Verbraucher(s) 
- Anschrift des/der Verbraucher(s) 
- Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 
- Datum 
______________________________ 
(*) Unzutreffendes streichen  
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